
Via La cengia rossa

Zugang: Es ist zu empfehlen, das Auto 
bei der Pizzeria Lanterna zu parkieren. 
Man folgt der Straße für ca. 100 m nach 
links. Hier ersteigt man einen Weg bis 
zum Klettergarten, dann weiter nach 
links bis zum Einstieg, wo der Name der 
Tour angeschrieben ist. 

Abstieg 1: Vom Ausstieg dem Weg und 
den Steinmännern nach Norden folgen 
(rechts), bis zur Asphaltstraße. Dies ist 
der leichteste und sicherste Abstieg.

Abstieg 2: Eine andere Möglichkeit ist 
der alpine Abstieg. Man folgt dem Weg 
Richtung Süden (links) uns steigt über 
steile Bänder bis zum Wald hinab, 
entlang des Waldes unter der Wand bis 
zum Klettergarten und hinunter auf die 
Asphaltstraße. 
Zwei Stellen sind I- II, welche  mit einem 
Seil versichert sind.

Schwierigkeit: 5c, zwei Stellen 6a,
oft 5b, (obl. 5b)

Die Absicherung ist praktisch mehr 
als optimal, mit Fix 10 mm und 
Sanduhren.
Wirklich eine Plaisir Führe!
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Wir haben eine kurze und weniger 
anspruchsvolle Tour gemacht, welche auch für 
Tage mit unsicherem Wetter möglich ist.  
Die Tour ist auch für Personen zu empfehlen, die 
wenig alpinistische Erfahrung haben. Zwei Griffe 
wurden mit Kleber stabilisiert.
Der Abstieg (Abstieg 2), der am roten Band 
entlang verläuft, führt mit einem Bogen nach 
links über Felsen und Bänder, ist interessant und 
verbindet die Tour mehr mit der Natur. 
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